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Christus ist auferstanden von den Toten.
Er hat den Tod durch den Tod überwunden
und denen, die im Grabe sind,
das Leben geschenkt.

Christus ist auferstanden!
Er ist wahrhaftig auferstanden!
Halleluja!
(Aus dem orthodoxen Ostergottesdienst)

Rollsteingrab aus der Zeit Jesu

Ostern 2011
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Neues Leben
oder:„Wie das Ei zum Osterei wurde“

Liebe Leserin, lieber Leser, (den kleinen Kindern vorzulesen!)

Katharina war eine Königstochter im Ägypterland. Sie lebte vor langer, langer Zeit
(um 310) in der Stadt Alexandria. Damals herrschte dort der Kaiser von Rom. Er
hieß Maxentius und war der mächtigste Mensch der Welt.

Eines Tages besuchte er seine Stadt Alexandria. Er ließ Katharina zu sich kommen.
Sie sollte ihm von Jesus erzählen. Er hatte nämlich erfahren, dass sie eine Christin
war. Katharina kannte viele Jesusgeschichten. Der Kaiser hörte gespannt zu. Ihm
gefiel das, was Jesus unter den Menschen getan hatte. Alle seine Ratgeber wun-
derten sich darüber. Der Kaiser hatte nämlich die Christen verfolgt. Viele waren auf
seinen Befehl getötet worden.

Katharina erzählte vom Leben Jesu,
von seinem Sterben und schließlich
auch, dass er von den Toten aufer-
standen sei. „Von den Toten aufer-
standen?“ fragte der Kaiser verblüfft.
Katharina nickte. Da lachte der Kaiser
laut und rief: „Das will ich dir nur
glauben, wenn du aus einem Stein
neues Leben erwecken kannst.“
Katharina ging betrübt davon. Aber
dann kam ihr ein Gedanke. Sie kaufte von einem Bauern ein beinahe ausgebrüte-
tes Entenei. Damit ging sie am nächsten Tag zum Kaiser. „Na, willst du es versu-
chen?“ spottete der. Sie hielt ihm das Ei entgegen. Die junge Ente riss einen Spalt
in die Schale. Der Kaiser schaute geduldig zu, wie das kleine Tier sich aus dem Ei
befreite. Der Spott wich ihm aus seinem Gesicht. „Scheinbar tot“, sagte Katharina.
„Scheinbar tot und doch Leben.“ Neues Leben!

Es heißt, dass der Kaiser sehr nachdenklich geworden sei. So ist das Ei zum Osterei
geworden als Zeichen für das, was kein Mensch begreifen kann: Christus ist aufer-
standen. Wahr und wahrhaftig, er ist auferstanden. (nach Willi Fährmann)

Mit herzlichem Ostergruß, Ihr/Euer Walter Vollmer
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Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern
Gründonnerstag, 21. April
19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Eberhardt) mit dem Posaunenchor

Karfreitag, 22. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Eberhardt), im Anschluss Heiliges Abendmahl
11.30 Uhr Mini-Gottesdienst
14.00 Uhr Passionsmusik des Kirchenchors in der Kirche

Ostersonntag, 24. April
5.30 Uhr Sonnenbühler Osternacht in Genkingen
7.45 Uhr Kurrendeblasen des Posaunenchors

10.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor (Pfr. Eberhardt)

Ostermontag, 25. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Kurz)

Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat

Die „Halbzeitbilanz 2007-2013“ des Kirchengemeinderats zum Jahresende 2010
fiel positiv aus. In guter und konstruktiver Zusammenarbeit wurde das Alltags-
geschäft verrichtet und neue Aufgaben (Begrüßungsdienst, Bausteinerabeitung
u.a.m.) angegangen. Eine Herausforderung bleibt der Umgang mit dem Tradi-
tionsabbruch in der Gesellschaft mit ihren Folgen für die Kirchengemeinde.
Die Schneeschutzgitter an Kirchen- und Gemeindehausdach sind Anfang Januar
unter der Eis- und Schneelast beschädigt worden und müssen nun ersetzt werden.
Martin Wandel aus Undingen stellte in der Sitzung am 10. Februar die Erfahrungen
mit der Aufzeichnung von Gottesdiensten auf CD vor. Einstimmig wurde die
Anschaffung der dafür nötigen Technik beschlossen.
Für das Haushaltsjahr 2011 stehen der Kirchengemeinde 164.190 Euro zur Ver-
fügung. Durch die niedrigen Zinseinnahmen bedarf es zum Ausgleich einer
Zuführung aus dem Vermögenshaushalt.
In der Landeskirche ist für die nächsten Jahre mit sinkenden Kirchensteuerein-
nahmen zu rechnen. Damit wird auch die Kirchensteuerzuweisung für die
Gemeinden geringer werden.
Die aktuelle Zahl der Gemeindemitglieder in Genkingen beträgt 1580. Vor zehn
Jahren waren es 1647. Der Rückgang von 4 % liegt im landeskirchlichen Mittel.
Bei Beerdigungen kam es immer wieder zu Störungen an der Lautsprecheranlage.
In Absprache mit der Firma Weible wird in Zukunft die Anlage nicht mehr von der
Mesnerin, sondern vom Bestatter aufgebaut.
Für 2. April ist ein Klausurtag zum Thema „Gottesdienst feiern mit der ganzen
Familie“ geplant.

Pfarrer Hansjörg Eberhardt
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„Voll lecker!“ Großer Zuspruch bei der Schokoverkostung des Eine-Welt-Kreises
Am 13. Februar hatten die Frauen des Eine-Welt-Kreises zu einer Schokoverkostung ins
Gemeindehaus eingeladen. Mit Kostproben, Info-Tafeln, Anspiel, Film und Quiz infor-
mierten sie anschaulich und ideenreich über den Anbau der Kakaobohnen und die
Schokoladenherstellung.
Dabei machten sie sich für fair gehandelte Produkte
stark. Der Zuspruch und das große Interesse der zahl-
reichen Gäste waren überwältigend und für die Eine-
Welt-Gruppe eine tolle Bestärkung in ihrer Arbeit.
Die nächste größere Gelegenheit fair einzukaufen
besteht am 8. Mai im Foyer der Turn- und Festhalle
Genkingen während des Maultaschenessens des
Posaunenchors (von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr).

Wie im Märchen...
...ging es beim Mitarbeiterfest der Kirchengemeinde Genkingen am 26. Februar zu:
vom köstlichen „Tischlein-deck-dich“-Bufett über tierische Entdeckungen im Gesang-
buch mit Hilfe der„Genkinger Stadtmusikanten“ bis zum Dalli-dalli-Märchenspaß. Für alle
Märchen- und Rätselfreunde hier nochmals das Medley mit Anspielung auf zig Märchen:

„Es war einmal ein tapferes Pfarrerlein, das wohnte hinter den sieben Bergen und lud zu
einem märchenhaften Festabend ein. Nicht nur die Lai-Hasen und Usser-Gass-Musikanten
auch die sieben Jungscharleiter mit ihren roten Käppchen sprangen wie junge Geißlein
herbei.
Aber, o Schreck, eine große Dornenhecke versperrte den Zugang zum Gemeindehaus!
Welche böse Hexe war über den Scheiterhau geritten und hatte sich diesen Zauber aus-
gedacht?
Gewitzt wie sie waren, versuchten die geladenen Gäste mit (Martin) List und Tücke ins Haus
zu kommen: Die einen holten den Knüppel aus dem Sack und droschen auf die Hecke ein.
Aber nichts rührte sich. Die anderen versuchten sich „knusper, knusper Knäuschen“ durch-
zubeißen – vergebens.
Wieder andere wollten mit Hilfe ihres langen Haares die Hecke zu überwinden. Doch auch
das half nicht weiter. Plötzlich tauchte ein gestiefelter Kater auf und sprach ein Zauber-
wort: „Bali Abba, Mohn- und Sesamweckle: Heckle ab ins Eckle!“ Sofort fiel die Hecke in sich
zusammen und die Gäste stürmten das Festbüfett. Ganz oben thronte majestätisch eine
goldene Gans.
Doch als der Hans zugreifen wollte, rief zum Glück Frau Holle, die Hausmeisterin:
„Habt ihr schon des Kantors neue Kleider gesehen?“ „Nein“, antwortete der Zwerg Nase,
„aber ich wette, die sind ganz neu aus dem Hause Andersen oder sogar von vom Top-
designer-Duo Grimm!“ Mit einem Kuss von Aschenputtel für den Froschkönig wurde dann
das Büfett eröffnet.
Nach dem Essen tanzten sie wie Rumpelstilzchen um das Feuer und sangen alte
Fahrtenlieder. Und wenn sie nicht gestorben sind, so feiern sie noch heute, die fröhlichen
Blockstreckerleute.“

Pfarrer Hansjörg Eberhardt
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Konfiwochenende: Garantiert keine kalten Füße mehr!

Am letzten Januarwochenende waren die
Genkinger Konfirmanden gemeinsam mit
dem Konfi-Team zur Freizeit nach Nagold ge-
fahren. Eine Konfirmandin berichtet darüber:
Am Freitag starteten wir mit den „Olympi-
schen Konfi-Spielen“. Es waren echt starke
Spiele dabei: vom „400 m-Lauf“ bis zum
„Gewichtheben“. Am Ende war es sehr knapp,
aber wir, das Team Monster, gewannen!
Am Samstag war außer dem Lernzirkel zum Abendmahl noch etwas Tolles
geplant: Der CASINO-Abend! Dafür wurden wir in Gruppen aufgeteilt. Einige
machten Cocktails, andere richteten die Räume her oder dekorierten den Tisch.
Danach hatten wir Zeit uns zu stylen. Einige führten lustige Haarwaschversuche
durch. Die Küche hatte für den Abend ein Buffet vorbereitet, das mal wieder sehr
gut war. Und dann ging es los. Es wurde eine zeitlang gezockt, bis wir Selinas Idee
in die Tat umsetzen wollten: Barfuß und in kurzer Hose im Garten durch den
Schnee über die lange Wiese rennen. Hin und zurück! Einige, darunter auch Mone,
waren gleich dabei. Und so rannten wir, circa zehn Mädchen, durch diese Wiese.
Wir kreischten und lachten. Pfarrer Eberhardt und eininge andere schauten vom
Balkon aus zu und feuerten uns an. Danach gingen wir schnell ins Haus zurück und
zogen uns dicke Socken an. Unsere Füße waren knallrot, aber es hat sich gelohnt.
Am Sonntag bereiteten wir gemeinsam den Gottesdienst zum Thema„Einladung“

vor. Das, was wir am Wochenende über das
Abendmahl gelernt hatten, durften wir in
die Tat umsetzen.
Und dann war die Zeit in Nagold auch schon
wieder vorbei. Wir packten unsere Sachen
und putzten gemeinsam das große Haus.
Und schon fuhren wir wieder heim. Das
Wochenende war ein voller Erfolg!

Larissa Capo
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Isabell Beck

Lerchenstr. 1

Eva Flad

Pfullinger Str. 48

Patrick Früh

Schulstr. 19

Nico Bruder

Beim Sportplatz 6

Larissa Capo

Moltkestr. 6

Felix Bahnmüller

Mezgerstr. 6

Wir werden konfirmiert

Abendmahl am Samstag, 19. März 2011 um 19.00 Uhr

Konfirmation am Sonntag, 20. März 2011 um 9.30 Uhr
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Frank Herrmann

Auchtertweg 2

Hanna Herrmann

Beim Sportplatz 2

Lena Herrmann

Striehweg 5

Uli Maier

Steinmauerweg 12

Selina Mezger

Auchtertweg 11

Niklas Nimtz

Öschinger Str. 13

Timo Herrmann

Zum Häldele 3

Verena Herrmann

Schillingstr. 22

Samantha Hartig

Zum Häldele 15
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Tim Nothdurft

Leimgrubenstr. 17

Philipp Saur

Schöner Weg 16

Annemarie Tillisch

Burgstr. 4

Stefan Weidewitsch

Beim Sportplatz 1

Manuel Schmidt

Steinmauerweg 11

Laura Spadin

Lerchenstr. 8

Jana Ruoff

Herdweg 9

Julian Ruoff

Zum Häldele 10

Wir werden konfirmiert



Die Christbaumsammlung des CVJM Genkingen ist jedes Jahr eine tolle Aktion. So
waren am 15. Januar 2011 wieder viele fleißige Helferinnen und Helfer unterwegs, um
die ausgedienten Christbäume einzusammeln. Der tatkräftige Einsatz der Sammler
wurde mit einem Erlös von 570 Euro belohnt. Er kommt der Kinder- und Jugendarbeit
des CVJM Genkingen zugute. Hierfür noch mal ein ganz herzliches Dankeschön!

Siglinde Kriegs

Am 3. Januar 2011 starteten 58 gut ge-
launte Ski- und Snowboardfahrer aus
Genkingen in die Schweiz. Bereits zum
dritten Mal ging die Reise an den Pizol in
eine rustikale Selbstversorgerhütte.
Nach einer entspannten Busfahrt und
zügiger Gepäckverladung war das „Züri-
Haus“ bald mit Leben gefüllt. An allen
fünf Tagen hatten wir gute Wetter- und
Schneeverhältnisse. In gewohnter CVJM-
Manier endeten die Tage jeweils mit
einer Andacht, gutem Essen und gemüt-

lichem Beisammensein. Erfreulich ist
auch, dass sich jedes Jahr „neue“ Gesich-
ter dazu gesellen. Auch im nächsten Jahr
wird es Anfang Januar dazu wieder Gele-
genheit geben. Nach fünf langen Tagen
mit kurzen Nächten kamen wir müde,
aber mit vielen schönen Erinnerungen
wohlbehalten wieder in Genkingen an –
Gott sei Dank. Zu guter Letzt gehört den
beiden Hauptorganisatoren Simone
Herrmann und Marlene Karcher ein
besonderes Dankeschön.

Annette Wille

„Lange Tage, kurze Nächte ond a gfuiriger Schnee“

„Alle Jahre wieder: O Tannenbaum!“
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Altkleiderannahme im Gemeindehaus
Der Termin hat sich aufgrund der geänderten Müllabholtermine wie folgt geän-
dert: In Zukunft können jeweils am ersten Donnerstag eines Monats Altkleider
von 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden.
Die nächsten Termine für die Altkleiderannahme sind: 7. April und 5. Mai 2011.
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„Es ist genug für alle da.“ – 52. Aktion „Brot für die Welt“
Herzlichen Dank sagen wir für das erneut gute Ergebnis der Aktion „Brot für
die Welt“ in der Weihnachtszeit. Die Genkinger Gemeindeglieder haben
10.360,21 Euro für die Hilfsaktion gegeben.
Die Projekte ermöglichen nun Menschen in den ärmeren
Regionen die Erfahrung: Es ist auch für uns genug zum
Leben da.

Gottesdienste im Grünen am Roßberg 2011
immer um 11.00 Uhr

16. Mai Pfr. Andreas Bihl – Posaunenchor Ohmenhausen
19. Juni Pfr. i. R. H.-F. Breymayer –

Posaunenchor Degerschlacht/Sickenhausen
17. Juli Pfr. Hansjörg Eberhardt – Posaunenchor Genkingen
21. August Pfr.in z. A. Stefanie Kögel – Bezirksposaunenchor
18. Sept. Pfr. Alexander Behrend – Posaunenchor Gönningen

Singspiel des Kinderchors am 8. Mai 2011
„Wer hat das Herz am rechten Fleck?“
„Holt ihn euch! Der Dummkopf reitet ganz allein.“
So singen die Räuber beim Singspiel im Gottesdienst am 8. Mai um 10 Uhr.
Die Kinder präsentieren dabei das Gleichnis vom „Barmherzigen Samariter“.
Die ganze Familie ist dazu herzlich eingeladen!



Freud und Leid

Die Heilige Taufe
haben empfangen:

Am 13. Februar 2011:
Julie Herrmann, Auchtertweg 8
Moritz Binder, Römerstr. 11
Maurice Reiff, Öschinger Str. 39

Wir bitten für die Eltern, die Paten und für
die Getauften, dass sie sich ihrer Taufe freuen
mögen. So spricht der Herr:„Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst, ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen, du bist mein.“ (Jesaja 43,1)

Aus unserer Gemeinde
wurden kirchlich bestattet:
Am 28. Dezember 2010:
Hedwig Haug, Schulstr. 1, 90 Jahre
Am 4. Februar 2011:
Elise Herrmann, Pfullinger Str. 46/1, 85 Jahre
Am 17. Februar 2011:
Karl Schanz, Schöner Weg 9, 82 Jahre
Am 1. März 2011:
Robert Herrmann, Bernlochsteigle 4, 65 Jahre
Wir nehmen teil an der Trauer der Angehöri-
gen und befehlen die Verstorbenen und uns
in Gottes Hände.„Leben wir, so leben wir dem
Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn,
darum wir leben oder sterben, so sind wir des
Herrn. Denn dazu ist Christus gestorben und
wieder lebendig geworden, dass er über Tote
und Lebende Herr sei.“ (Römer 14,8f )

März 2011
Sonntag, 13. März 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Eberhardt) mit Abendmahl
Montag, 14. März 14.00 Uhr Altennachmittag im Gemeindehaus

19.45 Uhr Frauentreff: „Nimm dir Zeit“
Donnerstag, 17. März 20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Samstag, 19. März 19.30 Uhr Konfirmandenabendmahl (Pfr. Eberhardt)

mit dem Jugendchor
Sonntag, 20. März 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation (Pfr. Eberhardt)

mit dem Jugend- und Posaunenchor
Mittwoch, 23. März 20.00 Uhr Sonnenbühler Begegnungsabend in Undingen
Sonntag, 27. März 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant E. Leibfritz)
Montag, 28. März 19.45 Uhr Frauentreff: Duftabend mit Frau Walser
Donnerstag, 31. März 19.00 Uhr Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2011/2012

April 2011
Samstag, 2. April 9.30 Uhr Klausurtag Kirchengemeinderat im Gemeindehaus
Sonntag, 3. April 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Kurz)
Donnerstag, 7. April 20.00 Uhr Treffen der Chor- und Gruppenverantwortlichen
Sonntag, 10. April 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Eberhardt)
Montag, 11. April 14.00 Uhr Altennachmittag im Gemeindehaus

19.45 Uhr Frauentreff: „Ostern“
Samstag, 16. April 9.30 Uhr Konfirmandenausflug
Sonntag, 17. April 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Ziegler)

Termine
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April 2011
Donnerstag, 21. April 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Eberhardt)

mit dem Posaunenchor

Freitag, 22. April 10.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl im Anschluss
(Pfr. Eberhardt)

11.30 Uhr Mini-Gottesdienst
14.00 Uhr Passionsmusik des Kirchenchors in der Kirche

Sonntag, 24. April 5.30 Uhr Sonnenbühler Osternacht in Genkingen
mit anschließendem Osterfrühstück im Gemeindehaus

7.45 Uhr Kurrendeblasen Posaunenchor
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Osterfest (Pfr. Eberhardt)

mit Taufe und dem Posaunenchor

Montag, 25. April 10.00 Uhr Gottesdienst am Ostermontag (Pfr. Kurz)

Mai 2011
Sonntag, 1. Mai 9.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Schneider)

Montag, 2. Mai 19.45 Uhr Frauentreff: Aquarellmalen mit Heide Autenrieth

Sonntag, 8. Mai 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Singspiel des Kinderchors
11.00 Uhr Maultaschenessen des Posaunenchors in der Turnhalle

Donnerstag, 12. Mai 20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats

Samstag, 14. Mai 9.30 Uhr Konfi-Samstag im Gemeindehaus

Sonntag, 15. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Eberhardt) mit Goldener Konfirmation,
Bibelübergabe an die neuen Konfirmanden und Taufen

Montag, 16. Mai 19.45 Uhr Frauentreff: „Das Leben der Hildegard von Bingen“
mit Frau Zirngibl

Mittwoch, 18. Mai 20.00 Uhr Sonnenbühler Begegnungsabend in Undingen

Sonntag, 22. Mai 10.00 Uhr Sing-Gottesdienst zum Sonntag Kantate

Sonntag, 29. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Bezirksposaunentag in Erpfingen

Montag, 30. Mai 19.45 Uhr Frauentreff:“Abschluss“

Juni 2011
Mi. – So., 1. – 5. Juni 33. Evang. Kirchentag in Dresden

Donnerstag, 2. Juni 10.00 Uhr Sonnenbühler Zentralgottesdienst
an Christi Himmelfahrt in Undingen (Pfr. i. R. Breymayer)

Sonntag, 5. Juni 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Eberhardt)

Sonntag, 12. Juni 10.00 Uhr Festgottesdienst zu Pfingsten (Pfr. Eberhardt)
11.15 Uhr Mini-Gottesdienst (Pfr. Eberhardt +Team)

Montag, 13. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche (Prädikant Leibfritz)
10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt Nebelhöhle (Pfr. Eberhardt)

mit dem Posaunenchor

Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Genkingen
Undinger Str. 8, Tel. 07128/6 18, Fax 07128/92 72 31
e-mail: ev.kirche.genkingen@kirche-reutlingen.de
homepage: www.evkirche-genkingen.de
VR-Bank Alb eG, Konto 86 414 003, BLZ 600 699 04

Redaktion:
Pfarrer Hansjörg Eberhardt, Karl Herrmann,
Traudl Vollmer, Walter Vollmer
Redaktionsschluss für nächste Ausgabe: 16. Mai 2011

Termine


